
Pflegehinweise für verschiedene Blasinstrumente 
 
 
 
Klarinette, Oboe: 
 

- Grundsätzlich Instrument durchwischen und zwar von weit nach eng; Rohrblatt extra 
säubern. 

- Klappen abwischen mit Tuch (Silberputztuch) 
- Mechanik ölen (mit harzfreiem Öl): dazu Achsen herausnehmen und Gewinde ölen (1 

Tropfen ist ausreichend). Die Klappen laufen dadurch schneller und auch leiser! 
- Regelmäßig Kork einfetten (wird sonst brüchig). 
- Holz innen ölen: dazu ein Wischer mit ein paar Tropfen beträufeln und durch 

Instrument hindurch ziehen. Dadurch wird Rissbildung vermieden. Achtung: 
Mechaniköl und Öl für das Instrumentenholz sind verschieden! Man kann das 
Instrument auch außen ölen, es darf allerdings kein Öl an die Polster unter den 
Klappen gelangen! 

- Instrument nicht einfach auf den Boden stellen (entsprechende Ständer gibt es im 
Fachhandel). 

- Es gibt spezielle Putzer, die in das Instrument hineingesteckt werden können (ein bis 
zwei Tage lang) und so die Feuchtigkeit aufnehmen. 

- Falls Polster abfallen, können diese mit Pattex wieder problemlos angeklebt werden. 
 
 
Saxophon: 
 

- Hauptsächlich durchwischen. 
- Ansonsten ähnlich siehe Klarinette, Oboe. 

 
 
Blechblasinstrumente (allgemein): 
 

- Instrumente regelmäßig mit kaltem Wasser durchspülen (in Abständen von 6-8 
Wochen bei Neuinstrumenten, bei alten Instrumenten genügt es alle 1-2 Jahre). 

- Röhre auf Dreck kontrollieren (Essensreste etc.) 
- Falls das Mundstück vom Instrument nicht mehr herunterzubekommen ist, sollte das 

Instrument zu einem Fachmann gebracht werden, da ansonsten die Gefahr besteht dass 
Teile abknicken etc. 

- Ventile nur mit säurefreiem Öl, sog. Ventilöl, ölen. 
- Versilberte Instrumente mit Silberputztuch polieren. 
- Lackierte Instrumente nur mit Tuch abwischen (kein Polieröl!). 
- Härterer Schmutz bei lackierten Instrumenten mit Silberputzwatte oder mit speziellem 

Silberspray entfernen. 
 
 
Pumpventil – Instrumente: 
 

- Pumpventile herausnehmen und Instrument in Einzelteile zerlegen, dann innen 
durchspülen. 

- Es gibt spezielle Adapter zum Durchspülen des Instrumentes. 
 



Waldhorn: 
 

- Stimmzug herausnehmen zum Durchspülen des Instrumentes. 
- Zum Trocknen die Züge nur in eines der beiden Löcher hineinstecken (etwa 1 Tag 

lang). 
- Instrument abpolieren, damit Züge besser laufen. 

 
 
Drehventile: 
 

- Lager mit dünnerem Öl ölen 
- Gelenke mit dickerem Öl 

 
Bässe: 
 

- Stimmzug und Mundstück abnehmen, dann Instrument mit Gartenschlauch von unten 
her durchspülen. 

 
 
 
!! Achtung: Alle Angaben ohne Gewähr. Für weitere Information 
fragen Sie Ihren Fachinstrumentenbauer !! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


